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GEW-Umfrage: Schulleitungen fühlen sich besonders stark belastet

Viele Schulleiter machen kaum Pausen und gehen auch krank zur Arbeit, um ihr Arbeitspensum zu 
absolvieren. Das geht aus der am Montag veröffentlichten Umfrage „COPSOQ Die Befragung zu psychischen 
Belastungen bei der Arbeit mit dem Copenhagen Psychosocial Questionnaire” der Freiburger 
Forschungsstelle für Arbeitswissenschaften im Auftrag der GEW hervor. Drei Viertel der Befragten gaben an, 
den ganzen Tag in einem hohen Tempo zu arbeiten. Dennoch können 70 Prozent der befragten schulischen 
Leitungskräfte ihre Pausenzeiten nur selten oder nie einhalten.

Schulleiter leiden unter einer hohen Arbeitsbelastung. Dennoch ist die Verbundenheit mit der Schule 
laut einer Umfrage hoch. Woran das liegt.

Studienleiter Matthias Nübling sagte, im Vergleich zu Durchschnittswerten anderer Berufsgruppen in der 
COPSOQ-Datenbank seien die quantitativen und emotionalen Anforderungen der Schulleitungen deutlich 
erhöht. Insbesondere die quantitativen Anforderungen lägen mit 73 Punkten auf einer Skala von 0 bis 100 
nochmals zehn Punkte über dem bereits erhöhten Wert für Lehrkräfte mit 64 Punkten. Der Durchschnitt aller 
Berufe in Deutschland betrage hier 54 Punkte, der Wert für die öffentliche Verwaltung 55 Punkte.

Viele Schulleiter arbeiten, auch wenn sie krank sind. Der entsprechende Wert erreichte 58 Punkteauf 
einer Skala von 0 bis 100. Für Lehrkräfte beträgt er 48, für die öffentlichen Verwaltung 37 Punkte und 40 
Punkte im Schnitt aller Berufe. Fragen an die Schulleitungen nach Burnout-Symptomen und einer 
Unfähigkeit, abzuschalten, ergaben Werte von je 61 und 59 Punkten.

Die Umfrage zeigt aber auch ein hohes Maß an Identifikation mit dem Beruf. Dafür stehen erhöhte 
Werte für die Verbundenheit mit dem Arbeitsplatz (71 Punkte) und für die Bedeutung der Arbeit (81 Punkte). 
Im Vergleich zum Durchschnittswert aller Berufsgruppen werden auch die Entwicklungsmöglichkeiten von 
den schulischen Leitungskräften als besser wahrgenommen. Im Vergleich zu Lehrern (74 Punkte) beurteilten 
die schulischen Leitungskräfte (78 Punkte) dieses Thema leicht überdurchschnittlich. Im Verhältnis zum 
Referenzwert der Berufsgruppe öffentliche Verwaltung (67) liegt ihr Wert erkennbar höher.

An der Umfrage nahmen rund 7.360 Schulleiter aus allen Bundesländern außer Berlin und 
Niedersachsen zwischen Frühjahr 2023 und Frühjahr 2025 teil. Die GEW bekräftigte angesichts der 
Ergebnisse und der daraus resultierenden gesundheitlichen Risiken ihre Forderung nach Erfassung der 
Arbeitszeit von Lehrkräften und Schulleitern sowie eine Bekämpfung des Lehrermangels. Ferner seien mehr 
pädagogisches und administratives Personal, Entlastungsstunden und eine regelmäßige 
Gefährdungsbeurteilung durch den Arbeitgeber nötig.Bettina Gabbe

https://briefing.table.media/r/zEefmE2637142ms7812.html
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Krank zur Arbeit, kaum Pausen, auf dem Weg zum Burn-Out
Schuldirektor:innen in Deutschland geht es schlecht. Eine 
Befragung der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
zeigt das Ausmaß der Belastung. "Da hätte der Arbeitgeber 
eigentlich längst tätig werden müssen", sagt Anja Bensinger-
Stolze, GEW-Vorstandmitglied für den Bereich Schule. Sie 
meint damit die Bundesländer, die für Bildungspolitik 
zuständig sind.

https://taz.de/Schulleitungen/!6112337/

https://taz.de/Schulleitungen/!6112337/
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Viele Schulleitungen stehen kurz vor dem Burnout
Berlin – Schulleiter in Deutschland sind nach Angaben der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) massiv belastet. Das ist das Ergebnis einer Umfrage unter 7300 Schulleitern aus 14 Bundesländern. 
75 Prozent gaben an, den ganzen Tag in einem hohen Tempo zu arbeiten – trotzdem könnten 70 Prozent ihre 
Pausenzeiten nur selten oder nie einhalten. Das führe zu einem überdurchschnittlich hohen Burnout-Risiko. 
Die GEW fordert "dringende Präventionsmaßnahmen" wie Arbeitszeiterfassung, mehr pädagogisches und 
administratives Personal, Entlastungsstunden und eine regelmäßige Gefährdungsbeurteilung.
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GEW schlägt Alarm: Schulleitungen massiv belastet

Sie haben keine Zeit für Pausen, können nicht abschalten und gehen krank zur Arbeit: Schulleitungen sind
laut einer Umfrage der Bildungsgewerkschaft GEW massiv belastet. Die GEW fordert mehr Personal und
Arbeitsschutz.

Berlin (KNA) Sie sollen Schulentwicklung betreiben, sind aber oft stark belastet: Schulleiterinnen und Schulleiter
in Deutschland können nach Angaben der Bildungsgewerkschaft GEW ihre hohen Arbeitsanforderungen und -
belastungen kaum kompensieren. "Viele Schulleitungen haben keine Zeit für Pausen, können nicht abschalten
und gehen krank zur Arbeit", erklärte Anja Bensinger-Stolze, GEW-Vorstandsmitglied Schule, bei der Vorstellung
von Umfrageergebnissen am Montag in Berlin. Das führe zu einem überdurchschnittlich hohen Burnout-Risiko.
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) forderte "dringende Präventionsmaßnahmen" durch die
Arbeitgeber.

Dazu zählten unter anderem Arbeitszeiterfassung, mehr pädagogisches und administratives Personal,
Entlastungsstunden und eine regelmäßige Gefährdungsbeurteilung. "So kann es nicht weitergehen", mahnte
auch Ralf Becker, GEW-Vorstandsmitglied Berufliche Bildung und Weiterbildung. Die Länder müssten jetzt unter
anderem mit den Landesverbänden der GEW Gespräche aufnehmen, damit rechtliche Grundlagen und Verfahren
geschaffen würden, um die Vorgaben des Arbeitsschutzgesetzes umzusetzen. Gefährdungsbeurteilungen für
Leitungskräfte müssten zudem als Regelinstrument an Schulen in allen Ländern eingeführt werden.

Hohes Tempo, kaum Pausen
Die Freiburger Forschungsstelle für Arbeitswissenschaften (FFAW) hatte im Auftrag der GEW mehr als 7.300
schulische Leitungskräfte aus 14 Bundesländern im vergangenen und diesem Jahr befragt. Vorausgesetzt nur
eine Leitung pro Schule hat sich an der Umfrage beteiligt, entspräche das laut Gewerkschaft rund 32 Prozent aller
Schulleitungen in Deutschland, also einem knappen Drittel. Es ist den Angaben zufolge die bisher größte GEW-
Befragung von Schulleitungen zur psychischen Belastung.

75 Prozent der Befragten haben laut GEW angegeben, den ganzen Tag in einem hohen Tempo zu arbeiten;
trotzdem könnten 70 Prozent der befragten schulischen Leitungskräfte ihre Pausenzeiten nur selten oder nie
einhalten. Im Vergleich zu Durchschnittswerten anderer Berufsgruppen seien sowohl die quantitativen als auch
die emotionalen Anforderungen der Schulleitungen deutlich erhöht. Vor allem die quantitativen Anforderungen -
dazu gehören etwa schnelles Arbeiten oder Überstunden - lägen mit 73 Punkten nochmals zehn Punkte über dem
schon klar erhöhten Wert für Lehrkräfte mit 64 Punkten. Der Durchschnitt aller Berufe in Deutschland betrage hier
54 Punkte.

Stark verbreitet im Vergleich zu anderen Berufsgruppen sei bei schulischen Leitungskräften zudem
"Präsentismus", also das Arbeiten trotz Erkrankung. Hier würden 58 Punkte auf einer Skala von 0 bis 100 erreicht
werden - gegenüber 48 bei Lehrkräften im Allgemeinen und 40 Punkten im Schnitt aller Berufe.

Schulleitungen gesucht
"Die Belastungssituation der Schulleitungen ist sehr ausgeprägt", erklärte FFAW-Studienleiter Matthias Nübling bei
der Vorstellung der Ergebnisse. Zwar seien einige Aspekte von Schulleitungen auch überdurchschnittlich positiv
bewertet worden - etwa die Entwicklungsmöglichkeiten, die Verbundenheit mit dem Arbeitsplatz oder eine deutlich
niedrigere Unsicherheit des Arbeitsplatzes. "Insgesamt reichen die positiven Aspekte aber nicht aus, um die klar
erhöhten Belastungen auszugleichen", sagte Nübling.

Wie GEW-Vorstandsmitglied Bensinger-Stolze erklärte, gebe es bundesweit an manchen Schulen Probleme,
Leitungsstellen wieder neu zu besetzen - auch, weil die Arbeitsbedingungen seien, wie sie seien. "Die Tätigkeit als
Schulleitung darf nicht krank machen", betonte die Schulexpertin. Viele Schulleitungen würden aber schon jetzt
über der Belastungsgrenze arbeiten.

Notizblock

Redaktionelle Hinweise
Meldung gesendet

91% der Originalgröße
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GEW warnt vor zunehmendem Burnout-Risiko bei Schulleitungen
Die Bildungsgewerkschaft GEW warnt vor einer zunehmenden 
psychischen Belastung von Schulleitungen. Die 
Bildungsgewerkschaft GEW warnt vor einer zunehmenden 
psychischen Belastung von Schulleitungen.

https://www.deutschlandfunk.de/gew-warnt-vor-zunehmendem-burnout-risiko-bei-schulleitungen-100.html

https://www.deutschlandfunk.de/gew-warnt-vor-zunehmendem-burnout-risiko-bei-schulleitungen-100.html
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Großteil der Schulleiterinnen und Schulleiter fühlen sich überlastet
"Viele Schulleitungen haben keine Zeit für Pausen, können 
nicht abschalten und gehen krank zur Arbeit", sagte Anja 
Bensinger-Stolze, GEW-Vorstandsmitglied Schule, und 
forderte "dringende Präventionsmaßnahmen" durch die 
Arbeitgeber. "Viele...

https://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2025-09/gew-gewerkschaft-erziehung-wissenschaft-schulleitung-lehrer-ueberlastet

https://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2025-09/gew-gewerkschaft-erziehung-wissenschaft-schulleitung-lehrer-ueberlastet
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Großteil der Schulleiterinnen und Schulleiter fühlen sich überlastet
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https://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2025-09/gew-gewerkschaft-erziehung-wissenschaft-schulleitung-lehrer-ueberlastet

Reichweite 221.253 Visits 6.637.59008.09.2025 - Online Medien, Tageszeitung,
KN Kieler Nachrichten Online  
Hohe Belastung, keine Pausen, krank bei der Arbeit: Schulleitungen am 
Limit

AÄW 9.956 €

https://www.kn-online.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arbeit-
PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html
08.09.2025 - Print, Tageszeitung, täglich
Passauer Neue Presse  
Großteil der Schulleiterinnen und Schulleiter fühlen sich überlastet

Reichweite 41.202 Auflage (verbr.) 18.231

08.09.2025 - Agenturen, Sonstige, täglich
epd Landesdienste  
Großteil der Schulleiterinnen und Schulleiter fühlen sich überlastet

Anzahl 4 Reichweite Σ 2.547.090 Auflage (verbr.) Σ 18.231 Visits Σ 75.176.628 AÄW Σ 135.611 €

https://www.zeit.de/gesellschaft/schule/2025-09/gew-gewerkschaft-erziehung-wissenschaft-schulleitung-lehrer-ueberlastet
https://www.kn-online.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arbeit-PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html
https://www.kn-online.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arbeit-PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html
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Montag 08. September 2025 11:38:31 Uhr

Hohe Belastung, keine Pausen, krank bei der Arbeit: Schulleitungen am ...

Schulleiterinnen und Schulleiter in Deutschland sind nach 
Angaben der Bildungsgewerkschaft GEW massiv belastet. 
„Viele Schulleitungen haben keine Zeit für Pausen, können 
nicht abschalten und gehen krank zur Arbeit“, erklärte Anja 
Bensinger-Stolze, GEW-Vorstandsmitglied Schule, bei der 
Vorstellung von Umfrageergebnissen am Montag in Berlin.

Das führe zu einem überdurchschnittlich hohen Burn-out-
Risiko. „Es ist nur eine Frage der Zeit, bis aus der überhöhten 
Schlagzahl bei so mancher Leitungskraft ein 
krankheitsbedingter Ausfall wird“, warnte Bensinger-Stolze. 
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 
forderte „dringende Präventionsmaßnahmen“ durch die 
Arbeitgeber. Eine Gefährdungsbeurteilung an Schulen werde 
oft nicht durchgeführt, sei aber zentral.

Dazu zählten unter anderem Arbeitszeiterfassung, mehr pädagogisches und administratives Personal, 
Entlastungsstunden und eine regelmäßige Gefährdungsbeurteilung. „So kann es nicht weitergehen“, mahnte 
Ralf Becker, GEW-Vorstandsmitglied Berufliche Bildung und Weiterbildung. „Die Zahlen sind erschreckend.“ 
Die Länder müssten jetzt mit den Landesverbänden der GEW und den Personalräten Gespräche aufnehmen, 
damit rechtliche Grundlagen und Verfahren geschaffen würden, um die Vorgaben des Arbeitsschutzgesetzes 
umzusetzen.

Hohes Tempo, kaum Pause

Die Freiburger Forschungsstelle für Arbeitswissenschaften (FFAW) hatte im Auftrag der GEW mehr als 7300 
schulische Leitungskräfte aus 14 Bundesländern befragt. Nur Berlin und Niedersachsen sind nicht dabei. Die 
meisten von ihnen arbeiteten Vollzeit und sind verbeamtet. 5300 der befragten Personen waren 
Schulleitungen.

Vorausgesetzt, nur eine Leitung pro Schule hat sich an der Umfrage beteiligt, entspräche das laut 
Gewerkschaft rund 32 Prozent aller Schulleitungen in Deutschland, also einem knappen Drittel. Es ist den 
Angaben zufolge die bisher größte GEW-Befragung von Schulleitungen zur psychischen Belastung.

Die Anzahl der Schulschwänzerinnen und -schwänzer hat vielerorts Rekordstände erreicht. Einige Länder 
gehen mit hohen Bußgeldern und sogar Haftstrafen gegen die Abstinenzler vor. Eine Schulleiterin in Berlin hat 
einen anderen Weg eingeschlagen – und damit offenbar Erfolg.

81 Prozent der Befragten haben laut GEW angegeben, den ganzen Tag in einem hohen Tempo zu arbeiten; 
trotzdem könnten 70 Prozent der befragten schulischen Leitungskräfte ihre Pausenzeiten nur selten oder nie 
einhalten.

Im Vergleich zu Durchschnittswerten anderer Berufsgruppen seien die quantitativen und emotionalen 
Anforderungen der Schulleitungen zudem deutlich erhöht. „Die Belastungssituation der Schulleitungen ist sehr 
ausgeprägt“, sagte FFAW-Studienleiter Matthias Nübling. In welchem Bundesland man arbeite, spiele 
dagegen kaum eine Rolle. „Die Belastungssituation unterscheidet sich kaum von Bundesland zu Bundesland“, 
sagt Nübling.
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Zwar seien einige Aspekte auch überdurchschnittlich positiv bewertet worden – etwa 
Entwicklungsmöglichkeiten, die Verbundenheit mit dem Arbeitsplatz oder eine deutlich niedrigere 
Unsicherheit des Arbeitsplatzes. „Insgesamt reichen die positiven Aspekte aber nicht aus, um die klar 
erhöhten Belastungen auszugleichen“, betonte Nübling.

RND/kna/kb

https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arb

eit-PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html

https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arbeit-PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html
https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/gew-studie-schulleitungen-sind-massiv-belastet-keine-pausen-krank-bei-der-arbeit-PBFGHD5HNVAUFEOWTN3OGNDVPE.html
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Studie: Schulleitungen sind stark belastet

Berlin, Frankfurt a.M. (epd). Schulleiterinnen und Schulleiter sind nach einer Studie deutlich stärker belastet 
als der Durchschnitt der Berufe. Die hohen Arbeitsanforderungen und -belastungen könnten kaum 
kompensiert werden, sagte das Vorstandsmitglied der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW), 
Anja Bensinger-Stolze, bei der Vorstellung der von der GEW in Auftrag gegebenen Studie am Montag in 
Berlin. Viele Schulleitungen hätten keine Zeit für Pausen, könnten nicht abschalten und gingen krank zur 
Arbeit. "Das führt zu einem überdurchschnittlich hohen Burnout-Risiko", sagte Bensinger-Stolze. "Der 
Arbeitgeber muss endlich Präventions-Maßnahmen ergreifen. Die Tätigkeit als Schulleitung darf nicht krank 
machen."

Schon die quantitativen Anforderungen an Schulleitungen seien deutlich höher als an den Berufsdurchschnitt, 
erläuterte der Studienleiter Matthias Nübling von der Freiburger Forschungsstelle für Arbeitswissenschaften 
(FFAW). So sagten 81 Prozent der 7.364 befragten Leitungskräfte, dass sie immer oder oft den ganzen Tag in 
hohem Tempo arbeiten müssen. 70 Prozent könnten nie oder selten Pausenzeiten einhalten. 93 Prozent 
arbeiteten auch am Wochenende. Auf einer Skala der quantitativen Anforderungen kämen die Schulleitungen 
auf den hohen Wert von 73 Punkten, Lehrkräfte auf 64 Punkte, der Durchschnitt der Berufe liege bei 54 
Punkte.

Die emotionalen Anforderungen an Schulleiterinnen und Schulleiter sind nach der Umfrage noch höher im 
Vergleich zum Berufsdurchschnitt. Dies liegt etwa am weit überdurchschnittlichen Problem der Entgrenzung 
der Arbeit oder an den häufig genannten Konflikten zwischen Arbeit und Privatleben. Auf der Belastungs-
Skala kämen die Schulleitungen auf 82 Punkte, Lehrkräfte auf 78 Punkte und der Durchschnitt der Berufe auf 
48 Punkte.

Einige Arbeitsaspekte bewerteten die Schulleitungen und Lehrkräfte etwas besser als der Berufsdurchschnitt. 
Dazu gehöre der eigene Einfluss auf die Arbeit, die Entwicklungsmöglichkeiten, die Bedeutung der Arbeit und 
die geringere Sorge um den Arbeitsplatz. Die positiven Faktoren glichen die hohen Belastungen aber nur 
teilweise aus, sagte Nübling. Die Schulleitungen und Lehrkräfte gaben deutlich häufiger als der 
Berufsdurchschnitt an, nach der Arbeit nicht abschalten zu können und trotz Krankheit zur Arbeit zu gehen. 
"Eine Folge sind die in der Umfrage genannten hohen Werte für Burnout-Symptome", sagte der Studienleiter.

Das GEW-Vorstandsmitglied Ralf Becker nannte die Zahlen erschreckend. Die Schulträger müssten mit den 
Personalräten Verfahren einführen, um die Belastungen erträglicher zu gestalten. Schulleitungen bräuchten 
eine Arbeitszeiterfassung, mehr Entlastungsstunden, zusätzliche Lehrkräfte und Personal für Verwaltung und 
IT. Die Länder müssten mehr Ressourcen ins Bildungssystem, in Schulbau und Ausstattung investieren, 
forderte Becker. Für die Studie wurden im Winter 2024/2025 in 14 Bundesländern (alle außer Berlin und 
Niedersachsen) 7.364 Leitungskräfte mit einem standardisierten Fragebogen befragt.
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